
 

 

 

Ihr Gemeindebote für 

Guthmannshausen, Olbersleben,  

Rastenberg, Olbersleben 

HERRNHUTER LOSUNGEN FÜR DIE MONATE 
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SCHMETTERLING         

Mä rz und April 

Ist Gott für uns, wer kann wider uns sein?  
Römerbrief 8,31 

Wahrlich, dieser ist Gottes Sohn gewesen! 
Matthäusevangelium 27,54 

Mä rz/ April 2015 
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Impuls 

Was für eine Vorstellung, Jesus 

sei der Sohn Gottes gewesen? Er 

war doch wohl auch nur ein 

Mensch aus Fleisch und Blut.  

Die Worte der Losung für April 

werden laut Matthäusevangelium 

durch einen römischen Haupt-

mann gesprochen. Der nennt Je-

sus „Gottes Sohn“, nachdem die-

ser am Kreuz gestorben und ein 

Erdbeben zu spüren war.  

Vorstellungen von einer Gottes-

kindschaft hat es in einigen Reli-

gionen gegeben. In den antiken 

Mythologien Griechenlands, 

Roms oder unter den Germanen 

hatte man kein Problem mit der 

Vorstellung, die Götter hätten mit 

menschlichen Frauen Kinder ge-

zeugt. Man denke nur an  den be-

rühmten Herkules. 

Und auch im Judentum der Anti-

ke verlieh man besonderen Per-

sönlichkeiten, nämlich den jewei-

ligen Herrschern, unter anderem 

den Titel „Sohn Gottes“, wie eine 

Inthronisationsformel aus Psalm 

2, Vers 7 belegt: „Du bist mein 

Sohn, heute habe ich dich ge-

zeugt“. 

Interessanter-

weise sagt Jesus 

in der Bergpre-

digt: „Selig sind 

die Friedferti-

gen; denn sie 

werden Gottes 

Kinder heißen“ (Matthäusevangelium 

Kapitel 5, Vers 9). 

Es scheint, als könnten wir, laut 

Jesus, alle zu Gottes Kindern 

werden, nicht als Herrscher oder 

als real durch Gott gezeugte We-

sen, sondern dadurch, dass Gott 

uns segnet. Und Gott segnet, die 

ihm vertrauen und die aus diesem 

Vertrauen heraus versuchen, ihr 

Leben zu gestalten, zum Beispiel 

indem sie friedfertig sind. 

Jesus hat das erkannt und gelebt. 

Er hat den Menschen Gottes Wil-

len mit seinen Worten und Taten 

zu erkennen gegeben. Und viel-

leicht kann er dadurch auch in 

besonderer Weise als Gottes Sohn 

gelten, als Erstgeborener, als Of-

fenbarer des göttlichen Willens. 

Aber dieser Wille ist, dass wir 

alle zu Gottes Kindern werden. 

Pfarrer Andreas Simon 



Aus unserem Kirchspiel 
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37 Konfirmandinnen und Konfirmanden der Region Mitte im Kirchen-

kreis Apolda-Buttstädt machten sich vom 13.-15. Februar auf die Spu-

ren Martin Luthers und seiner Mitstreiter in die Reformationshochburg 

Wittenberg.  

Reformation zum Anfassen  

Die Gruppe vor dem Lutherhaus. In der Mitte eine Statue Katharina von Boras.  

Das reizende Waschweib Marie entführte uns in die dunkelsten Geheim-

nisse der mittelalterlichen Gassen der hochwohllöblichen Stadt zu Wit-

tenberg. Bei einem Besuch im Lutherhaus oder auf einer Rallye quer 

durch die Innenstadt erwarben die Jugendlichen einiges an geschichtli-

chem Wissen rund um das Thema Reformation. Schließlich kam auch 

die Kreativität, etwa beim Porträtieren einer Statue Melanchtons, beim 

Schreiben mit Federkiel oder dem Basteln von Lutherrosen aus Ton, 

nicht zu kurz.  

Am 15. März werden sich unsere Konfirmandinnen und Konfirmanden 

en den Gemeinden vorstellen. Wir bitten Sie herzlich, die Vorstellungs-

gottesdienste am 15. März in Guthmannshausen und Rastenberg zu be-

suchen und den Jugendlichen damit auch zu signalisieren, dass sie herz-

lich willkommen sind und mit Ihrer Fürbitte und Ihrem Segen rechnen 

dürfen. 
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Stiftung Finneck Künstlerische Talente bei SDAT gefragt  

Am 21. April 2015 von 9 bis 13 Uhr hebt 

sich im Volkshaus Sömmerda wieder der 

Vorhang für „SDAT – die Show Der Außer-

gewöhnlichen Talente“. Zum 3. Mal lädt die 

Stiftung Finneck große und kleine künstlerisch begabte Menschen mit 

und ohne Behinderung ein, gemeinsam ein tolles Programm zu gestalten.  

Die Darbietungen (Dauer: ca. 3 Min.) können von 

A wie Akrobatik bis Z wie Zauberei reichen. Wer 

Lust hat, sich an diesem fairen Mitstreit von 

Menschen mit und ohne Behinderung zu beteili-

gen, sollte sich bis zum 30. März 2015 bei der 

Freizeitpädagogin der Stiftung, Gabriela Eckardt 

(Tel.: 036377/763154, E-Mail: gabrie-

la.eckardt@stiftung-finneck.de) oder im Sekreta-

riat der Wohnstätten der Stiftung (Tel.: 036377/ 

763152, E-Mail: wohnstaetten@stiftung-

finneck.de) anmelden.  

Ökumenischer Kreuzweg in Bachra 

Die Kirchengemeinden des Kirchspiels Rastenberg sind am 08. März 

eingeladen, gemeinsam mit unseren katholischen Glaubensgeschwistern 

aus der Region, in Bachra den sogenannten Kreuzweg zu gehen. Dabei 

wird in schöner Umgebung an mehreren Stationen mit Bildern und Im-

pulsen der Leidensweg Jesu nachvollzogen. Kreuzweganlagen, die auf 

14 Stationen den letzten Weg Jesu, von der Verurteilung durch Pontius 

Pilatus bis zur Grablegung, nachzeichnen, gibt es bereits seit etwa 400 

Jahren.  

Beginn ist 15:00 am Eingang zum Kreuzweg in Bachra. Diesen finden 

Sie über die Straßenbeschilderung.  

mailto:wohnstaetten@stiftung-finneck.de
mailto:wohnstaetten@stiftung-finneck.de
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Guthmannshausen 

Frauenkreis  Mittwoch 04.03. 14:00 Uhr 

    Mittwoch 01.04. 14:00 Uhr 

Weltgebetstag   Freitag 06.03. 18:00 Uhr 

Bibelwoche  Dienstag 17.03. 18:00 Uhr 

Regionaler Kindersamstag 28.03. 8:30-12:00 Uhr 

Olbersleben 

Frauenkreis  Mittwoch 11.03. 14:00 Uhr 

    Mittwoch 08.04. 14:00 Uhr 

Bibelwoche  Montag 16.03. 18:00 Uhr 

Roldisleben 

Gemeindenachmittag Mittwoch 25.03. 14:00 Uhr 

    Mittwoch 22.04. 14:00 Uhr 

Offener Weinabend Mittwoch 11.03. 20:00 Uhr 

    Mittwoch 15:04. 20:00 Uhr 

Weltgebetstag  Freitag 06.03. 18:00 Uhr Buttstädt 

Bibelwoche  Donnerstag 19.03. 19:30 Uhr 

Bibelgesprächskreis Dienstag 07.04. 19:30 Uhr 

Seniorentanzgruppe Freitag 20.03. 14:30 Uhr 

    Freitag 24.04. 14:30 Uhr 

Regenbogendonnerstag wöchentlich 

    15:15-16:30 Uhr Christenlehre 

    16:00 Uhr Familiennachmittag 

    16:30-17:30 Jugendtreff (Konfirmanden) 

Rastenberg 

Gemeindenachmittag Mittwoch 18.03. 14:00 Uhr 

    Mittwoch 15.04. 14:00 Uhr 

Bibelwoche  Mittwoch 18.03. 15:00 Uhr 



Gottesdienste März und April 2015 

AM = Gottesdienst mit Abendmahl / KiGo = mit Kindergottesdienst 

  Rastenberg Roldisleben 

Sonntag 01.03. 

Reminiszere 
    

Dienstag 03.03. 

16:45 Pfarrer Simon 

für die Kinder der Stiftung 
Finneck (Speisesaal) 

  

Sonntag 08.03. 

Okuli 

15:00 Pfarrer Simon mit 

Pfr. Riethmüller, ökumenischer 
Kreuzweg in Bachra 

8:45 Pfarrer Simon 

Sonntag 15.03. 

Lätare 

14:00 Pfarrer Simon KiGo 

Konfirmandenvorstellung 
  

Sonntag 22.03. 

Judika 
10:00 Pfarrer Simon AM 8:45 Pfarrer Simon 

Sonntag 29.03. 

Palmarum 
10:00 Pfarrer Simon   

Freitag 03.04. 

Karfreitag 
16:00 Pfarrer Simon AM 15:00 Pfarrer Simon AM

Sonntag 05.04 

Ostersonntag 

5:00 Pfarrer Simon 

Osternacht mit Frühstück 
  

Montag 06.04. 

Ostermontag 
10:00 Pfarrer Simon 8:45 Pfarrer Simon 

Sonntag 12.04. 

Quasimodogeniti 
10:00 noch zu benennen   

Samstag 18.04. 

Besuch Pfarrer Plötner mit  

Gemeinde - Uhrzeit für Gottes-
dienst siehe Aushang 

  

Sonntag 19.04. 

Miserikordias Domini 
    

Dienstag 21.04. 
16:45 Pfarrer Simon  für die Er-
wachsenen der Stiftung Finneck 

  

Sonntag 26.04.  

Jubilate 

10:00 Pfarrer Simon (AM) 

Möglichkeit zu Jubelkonfirmati-
on und Taufgedächtnis 

8:45 Pfarrer Simon (AM)

Möglichkeit zu Jubelkonfirmation 
und Taufgedächtnis 
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Guthmannshausen Olbersleben 

9:15 Pfarrer Simon 10:30Pfarrer Simon 

    

     

10:30 Pfarrer Simon 

Konfirmandenvorstellung 
9:15 Pfarrer Simon 

     

    

15:00 Pfarrer Simon AM 18:00 Pfarrer Simon AM 17:00 Pfarrer Simon AM 

9:15 Pfarrer Simon 10:30 Pfarrer Simon 

     

    

    

10:30 Pfarrer Simon 9:15 Pfarrer Simon 

    

8:45 Pfarrer Simon (AM) 

Möglichkeit zu Jubelkonfirmation 
und Taufgedächtnis 
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Kirchenchor Rastenberg: Donnerstag, 19:30 Uhr bis 21:00 Uhr 

Der Kirchenchor Rastenberg trifft sich einmal wöchentlich zur Probe 

und gestaltet Gottesdienste und andere Gemeindeveranstaltungen mit 

seiner Musik aus. Zur Zeit sind wir 16 Sängerinnen und Sänger aus 

Rastenberg und umliegenden Gemeinden. 

Kirchenchor Guthmannshausen: Montag, 18:30 Uhr  bis 20:00 Uhr  

 

Einladung ins Nachbarkirchspiel Buttstädt 

Posaunenchor Buttstädt: Freitag, 19:00 Uhr  bis 20:30 Uhr  

Nähere Informationen finden Sie auf unserer Posaunenchor-Homepage: 

www.posaunenchor-buttstaedt.de 

Kinderchor / Kinderkirche in Buttstädt: Donnerstag, 16:30 bis 

17:30 Uhr  

In unserem Kinderchor der evang. Kirchgemeinde Buttstädt singen ca. 

25 Kinder (1.-6. Klasse) aus Buttstädt und anderen Gemeinden unserer 

Region.  

Gospelchor Michael-Singers, Buttstädt: Mittwoch, 19:30 Uhr bis 

21:00 Uhr 

Wer Gospelmusik mag, ist bei den Michael-Singers genau richtig. Wir 

treffen uns jeden Mittwoch in Buttstädt zur Probe und bringen das Lob 

Gottes mit unseren Liedern in Gottesdiensten und Konzerten zum Aus-

druck. 

9-Uhr-Chor Rudersdorf: Dienstag, 20:30 

Uhr bis 22:00 Uhr im Pfarrhaus Rudersdorf 

Wenn Sie sich für einen der Chöre interes-

sieren, wenden Sie sich bitte an Kantorin 

Carolin Schaback, Rudersdorf.  

Tel: 03 63 73 / 16 111  

oder 01520 / 2026263. 
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Bibelwoche 

Vom 16.-20. März wollen wir uns im Rahmen der diesjährigen Bibelwo-

che intensiv mit dem Galaterbrief beschäftigen. Dessen Text verrät uns 

interessante Details über Streitigkeiten und fundamentale Entwicklungen 

zur Zeit des frühen Christentums. In der Auseinandersetzung mit den im 

Galaterbrief enthaltenen Themen werden auch grundsätzliche Fragen 

heutigen kirchlichen Lebens berührt. Die einzelnen Termine können Sie 

der Veranstaltungsübersicht entnehmen.  

Und sie kommen alle wieder…  

Diese Regel bestätigt sich, wenn am 18. April Pfarrer Plötner zu unserer 

Freude wieder einmal eine Reise in sein altes Kirchspiel unternimmt. Er 

bringt sogar Mitglieder seiner Kirchengemeinde mit. Wenn Sie Herrn 

Plötner gern wiedersehen oder ihn vielleicht gern mal wieder predigen 

hören möchten, sind Sie herzlich eingeladen, an diesem Tag nach Ras-

tenberg zu kommen. Die genauen Zeiten sowie der Tagesablauf, zu dem 

auch ein Orgelkonzert sowie ein Angebot zur Orgelführung gehören, 

werden rechtzeitig über Aushänge und Abkündigungen bekanntgegeben.  

Kirche mit und für Kinder 

Am 28. März startet im Gemeinderaum Guthmannshausen 

ein neues Projekt. Im Rahmen eines regionalen Kinder-

samstags erleben Kinder zwischen 5 und 10 Jahren kirchli-

ches Leben in kindgerechter Weise, sowie gemeinsames 

Essen, Spiel und Spaß. In diesem Jahr soll es insgesamt vier Veranstal-

tungen dieser Art geben, wobei diese immer in einer anderen Gemeinde 

des Kirchspiels ausgerichtet werden. Wir würden uns freuen, dabei auch 

Kinder aus Rastenberg, Olbersleben, Roldisleben und anderen Nachbar-

orten begrüßen zu dürfen. Wir beginnen um 8:30 Uhr mit gemeinsamen 

Frühstück. Gegen 11:45 Uhr können die Kinder wieder abgeholt wer-

den. Über eine Anmeldung (Kontaktinfos siehe letzten Seite) würden 

wir uns freuen.  
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Weltgebetstag 

Traumstrände, Korallenriffe, glasklares Wasser: das bieten die 700 In-

seln der Bahamas. Sie machen den Inselstaat zwischen den USA, Kuba 

und Haiti zu einem touristischen Sehn-

suchtsziel. Die Bahamas sind das reichs-

te karibische Land und haben eine le-

bendige Vielfalt christlicher Konfessio-

nen. Aber das Paradies hat mit Proble-

men zu kämpfen: extreme Abhängigkeit 

vom Ausland, Arbeitslosigkeit und er-

schreckend verbreitete häusliche und 

sexuelle Gewalt gegen Frauen und Kin-

der.  

Sonnen- und Schattenseiten ihrer Hei-

mat – beides greifen Frauen der Baha-

mas in dem von ihnen gestalteten Got-

tesdienst zum Weltgebetstag 2015 auf.  

Seit über 100 Jahren gibt es die Weltgebetstagsbewegung. Ihre Anfänge 

hatte sie in den USA und Kanada. Heute feiern Menschen in über 170 

Ländern weltweit immer am ersten Freitag im März den Weltgebetstag. 

Am 06. März 2015  sind Frauen, Männer, Kinder und Jugendliche um 

18:00 Uhr herzlich in den Gemeinderaum der Kirchengemeinde Butt-

städt eingeladen. Vorbereitet wird der Abend von Mitgliedern der katho-

lischen und evangelischen Kirchengemeinden in und um Buttstädt und 

Rastenberg.  

Zeitgleich wird der Weltgebetstag auch in Guthmannshausen gefeiert. 

Sie haben also die Wahl. Im Anschluss an den Gottesdienst werden ver-

schiedene, für die Bahamas landestypische Gerichte gereicht. Bringen 

Sie also durchaus auch etwas Hunger mit und wenn Sie möchten auch 

einen kleinen Beitrag zum Bahamas-Buffet. 



Unsere Förderer 
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www.kirchspielrastenberg.de  

Rastenberg 

Und hier steht demnächst 

Ihr Logo! 



 

 

KONTAKT  

Pfarrer Andreas Simon 

Lossaer Straße 8 

99636 Rastenberg 

Telefon 036377/80324 

Telefax 036377/83609 

pfarrersimon@gmx.de 

Ev.kircherastenberg@t-online.de 

Sprechzeiten Gemeindebüro 

Donnerstag 15:00-18:00 

Bankverbindungen 

Dienstag 9:00-12:00 

Kirchengemeinde Rastenberg 

Sparkasse Mittelthüringen 

IBAN  

DE 0782 0510 0001 4001 6210 

 

Kirchengemeinde Olbersleben 

Nordthüringer Volksbank e.G. 

IBAN 

DE 2282 0940 5400 0036 1070 

Kirchengemeinde Roldisleben 

Sparkasse Mittelthüringen 

IBAN 

DE 8282 05100 0001 6303 5483 

 

Kirchengem. Guthmannshausen 

Sparkasse Mittelthüringen 

IBAN 

DE 4282 0510 0001 4003 6920 

Redaktionskreis dieser Ausgabe: 

Ute Redmann, Martina  

Bamberg, Ursula Tunze (Stiftung 

Finneck), Andreas Simon 

Möchten Sie am „Schmetterling“ 

mitwirken? Wir freuen uns!  

Redaktionsschluss der nächsten 

Ausgabe ist der 17.04.2015 


